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Fachspezifische Studienordnung 
für das lehramtsbezogene Masterstudium im Fach „Bi-
ologie“ (für das Lehramt an Integrierten Sekundar-
schulen und Gymnasien)  

Gemäß § 17 Absatz 1 Ziffer 3 der Verfassung der 
Humboldt-Universität zu Berlin in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 24. Oktober 2013 (Amtliches 
Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin 
Nr. 47/2013) hat der Fakultätsrat der Lebenswissen-
schaftlichen Fakultät am 21. Mai 2025 die folgende 
Studienordnung erlassen0F

*:

§ 1 Anwendungsbereich 
§ 2 Beginn des Studiums 
§ 3 Ziele des Studiums 
§ 4 Kombinationseinschränkungen 
§ 5 Lehrveranstaltungsarten 
§ 6 Module des Ersten Faches 
§ 7 Module des Zweiten Faches 
§ 8 Abschlussmodul 
§ 9 Module des überfachlichen Wahlpflichtbe-

reichs für andere Masterstudiengänge 
§ 10 In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten

Anlage 1: Modulbeschreibungen 
Anlage 2: Übersicht über spezielle Arbeitsleistun-
gen  
Anlage 3: Idealtypischer Studienverlaufsplan 

§ 1 Anwendungsbereich

Diese Studienordnung enthält die fachspezifischen 
Regelungen für das lehramtsbezogene Masterstu-
dium im Fach Biologie (für das Lehramt an Integrier-
ten Sekundarschulen und Gymnasien). Sie gilt in Ver-
bindung mit der fachspezifischen Prüfungsordnung 
für das lehramtsbezogene Masterstudium im Fach Bi-
ologie (für das Lehramt an Integrierten Sekundar-
schulen und Gymnasien), der Studien- und Prüfungs-
ordnung für die Studienanteile Bildungswissenschaf-
ten und Sprachbildung im lehramtsbezogenen Mas-
terstudiengang (für das Lehramt an Integrierten Se-
kundarschulen und Gymnasien) sowie der Fächer-
übergreifenden Satzung zur Regelung von Zulas-
sung, Studium und Prüfung der Humboldt-Universität 
zu Berlin (ZSP-HU) in ihren jeweils geltenden Fassun-
gen. 

§ 2 Beginn des Studiums

Das Studium kann zum Wintersemester aufgenom-
men werden.  

*Das Präsidium hat die Studienordnung am 3. Juli 2025 be-
stätigt.

§ 3 Ziele des Studiums

(1) Das Studium zielt auf die nach wissenschaftlichen
Erkenntnissen gestaltete Planung, Organisation und
Reflexion von Lehr- und Lernprozessen im Schulfach
Biologie sowie ihre individuelle Bewertung und syste-
mische Evaluation. In Präsenzlehre, virtueller Lehre
und Selbststudium einzeln oder gemeinsam mit an-
deren Studentinnen und Studenten werden Kompe-
tenzen in Vorbereitung auf eine berufliche Tätigkeit
als Lehrperson aufgebaut. Bezogen auf die Erforder-
nisse der angestrebten kompetenten Berufsaus-
übung verfügen die Absolventinnen und Absolventen
über anschlussfähiges Fachwissen, Erkenntnis- und
Arbeitsmethoden in der Naturwissenschaft Biologie,
in der Lehr-/Lernforschung Biologie sowie über an-
schlussfähiges fachdidaktisches Wissen. Das Master-
studium orientiert sich vor diesem Hintergrund ins-
besondere an folgendem differenzierten Wissen und
Können:
- Definieren und Interpretieren der Besonderhei-

ten, Grenzen, Terminologien und Lehrmeinun-
gen des Fachs (Wissensverbreiterung),

- forschungs- oder anwendungsorientiertes Entwi-
ckeln und/oder Anwenden eigener Ideen; brei-
tes, detailliertes und kritisches Verständnis auf
dem neuesten Wissensstand in einem oder meh-
reren Spezialbereichen (Wissensvertiefung),

- Anwenden des Wissens, Verstehens und der
Problemlösungsfähigkeiten auch in neuen, un-
vertrauten Situationen und breiterem oder mul-
tidisziplinärem Zusammenhang (instrumentale
Kompetenz),

- selbstständiges Aneignen und Integrieren von
Wissen und Umgehen mit Komplexität; Fällen
wissenschaftlich fundierter Entscheidungen;
weitgehend selbstgesteuertes Durchführen for-
schungs- oder anwendungsorientierter Projekte
(systemische Kompetenzen) und

- Vermitteln von Informationen, Beweggründen
und Schlussfolgerungen gegenüber Fachvertre-
terinnen und Fachvertretern und Laien; Aus-
tausch auf wissenschaftlichem Niveau und Über-
nehmen herausgehobener Verantwortung (kom-
munikative Kompetenzen).

Des Weiteren ist Internationalität Bestandteil des 
Leitbildes der Humboldt-Universität zu Berlin. Zudem 
bildet das lehramtsbezogene Masterstudium neben 
den Themenbereichen Sprachbildung, Umgang mit 
Heterogenität und Inklusion sowie Grundlagen der 
Förderdiagnostik auch Qualifikationsziele in den 

DOI: https://doi.org/10.18452/34458



Amtliches Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 40/2025 
 

4 
 

Kompetenzbereichen Gender, gesellschaftliche Viel-
falt und interkulturelle Bildungsarbeit ab. 
 
(2) Der erfolgreiche Abschluss des Studiums qualifi-
ziert für den Vorbereitungsdienst für das Lehramt an 
Integrierten Sekundarschulen und Gymnasien. Tätig-
keitsfelder außerhalb des Lehramts liegen u. a. in der 
Grundlagen- und der angewandten Forschung auf 
fachdidaktischen und bildungswissenschaftlichen Ge-
bieten an Hochschulen, Forschungsinstituten und 
Museen. 
 

§ 4 Kombinationseinschränkungen 

Das Erste Fach Biologie kann nur mit dem Zweiten 
Fach Chemie oder Physik kombiniert werden. 
 

§ 5 Lehrveranstaltungsarten 

(1) Lehrveranstaltungsarten sind über die in der ZSP-
HU benannten Lehrveranstaltungsarten hinaus auch 
das Forschungsseminar und das Hauptseminar. 
 
(2) Forschungsseminare (FS) sind in besonderem 
Maße forschungsorientiert und hoch spezialisiert; sie 
dienen der Auseinandersetzung mit speziellen For-
schungsfragen eines Teilgebiets. 
 
(3) Hauptseminare (HS) sind Veranstaltungen mit in-
tensiver Interaktion zwischen Lehrenden und Studie-
renden, Erarbeitung vorwiegend neuer Problemstel-
lungen mit wissenschaftlichen Methoden im Wechsel 
von Vortrag und Diskussion. 
 

§ 6 Module des Ersten Faches 

Das Erste Fach Biologie beinhaltet folgende Module 
im Umfang von insgesamt 63 LP: 
 
(a) Fachwissenschaftlicher und fachdidaktischer An-
teil (37 LP) 
 
(aa) Fachwissenschaftlicher Anteil, Wahlpflichtbe-
reich (15 LP) 
 
Studierende wählen aus den nachfolgenden Modulen 
drei Module in einem Umfang von 15 LP aus:  
 
M.Ed. Bio 1 Humanökologie 5 LP 
 
M.Ed. Bio 2 Verhalten und Verhaltensstörungen 5 LP  
  
M.Ed. Bio 3 Eukaryotische Zellbiologie 5 LP 
 
M.Ed. Bio 4 Pflanzenphysiologie 5 LP 
 
M.Ed. Bio 5 Methoden der Biologie 5 LP 
 
M.Ed. Bio 6 Struktur und Reaktivität biologischer Mo-
leküle 5 LP 
 
M.Ed. Bio 7 Signalübertragung in biologischen Syste-
men 5 LP 
 
M.Ed. Bio 8 Neurobiologie 5 LP 
 
M.Ed. Bio 9 Spezielle Themen der Biologie 1 5 LP 

M.Ed. Bio 10 Spezielle Themen der Biologie 2 5 LP 
 
(ab) Fachdidaktischer Anteil, Pflichtbereich (22 LP) 
 
M.Ed. Bio 11 Spezielle Themen des Biologieunter-
richts 5 LP 
 
M.Ed. Bio 12 Schulpraktikum im Praxissemester 12 
LP 
 
M.Ed. Bio 13 Entwicklung und Evaluation von Biolo-
gieunterricht 5 LP – wenn die Masterarbeit nicht in 
Fachdidaktik Biologie gewählt wird 
 
M.Ed. Bio 14 Entwicklung und Evaluation von Biolo-
gieunterricht 5 LP – wenn die Masterarbeit in Fachdi-
daktik Biologie gewählt wird  
 
(b) Fach- oder professionsbezogene Ergänzung 
(5 LP) 
 
In der fach- oder professionsbezogenen Ergänzung 
ist ein Modul aus den hierfür vorgesehenen Modulka-
talogen anderer Fächer (überfachlicher Wahlpflicht-
bereich), zentraler Einrichtungen oder des eigenen 
Faches im Umfang von insgesamt 5 LP nach freier 
Wahl zu absolvieren. 
 
(c) Studienanteile Bildungswissenschaften und 
Sprachbildung (21 LP) 
 
Es sind die Studienanteile Bildungswissenschaften 
und Sprachbildung im Umfang von insgesamt 21 LP 
gemäß Studien- und Prüfungsordnung für die Studi-
enanteile Bildungswissenschaften und Sprachbildung 
im lehramtsbezogenen Masterstudiengang (für das 
Lehramt an Integrierten Sekundarschulen und Gym-
nasien) in der jeweils geltenden Fassung zu studie-
ren.  
 

§ 7 Module des Zweiten Faches 

Das Zweite Fach Biologie beinhaltet folgende Module 
im Umfang von insgesamt 42 LP: 
 
Fachwissenschaft und Fachdidaktik 
 
(a) Fachwissenschaftlicher Anteil, Wahlpflichtbereich 
(20 LP) 
 
Studierende wählen aus den nachfolgenden Modulen 
vier Module in einem Umfang von 20 LP aus:  
 
M.Ed. Bio 1 Humanökologie 5 LP 
 
M.Ed. Bio 2 Verhalten und Verhaltensstörungen 5 LP 
 
M.Ed. Bio 3 Eukaryotische Zellbiologie 5 LP 
 
M.Ed. Bio 4 Pflanzenphysiologie 5 LP 
 
M.Ed. Bio 5 Methoden der Biologie 5 LP 
 
M.Ed. Bio 6 Struktur und Reaktivität biologischer Mo-
leküle 5 LP 
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M.Ed. Bio 7 Signalübertragung in biologischen Syste-
men 5 LP 
 
M.Ed. Bio 8 Neurobiologie 5 LP 
 
M.Ed. Bio 9 Spezielle Themen der Biologie 1 5 LP 
 
M.Ed. Bio 10 Spezielle Themen der Biologie 2 5 LP 
 
(b) Fachdidaktischer Anteil, Pflichtbereich (22 LP) 
 
M.Ed. Bio 11 Spezielle Themen des Biologieunter-
richts 5 LP 
 
M.Ed. Bio 12 Schulpraktikum im Praxissemester 12 
LP 
 
M.Ed. Bio 13 Entwicklung und Evaluation von Biolo-
gieunterricht 5 LP – wenn die Masterarbeit nicht in 
Fachdidaktik Biologie gewählt wird 
 
M.Ed. Bio 14 Entwicklung und Evaluation von Biolo-
gieunterricht 5 LP – wenn die Masterarbeit in Fachdi-
daktik Biologie gewählt wird  
 

§ 8 Abschlussmodul 

Wird das Thema der Masterarbeit gemäß § 76 Ab-
satz 5 ZSP-HU dem Fach Biologie als Erstem oder 
Zweitem Fach entnommen, ist das Modul M.Ed. Bio 
15 Masterarbeit 15 LP zu absolvieren. 
 

§ 9 Module des überfachlichen Wahl-
pflichtbereichs für andere Masterstu-
diengänge 

Das Fach Biologie bietet folgende Module für den 
überfachlichen Wahlpflichtbereich bzw. die fach- oder 
professionsbezogene Ergänzung anderer Masterstu-
diengänge an: 
 
ÜWP M.Ed. Bio Ausgewählte Themen der Biologiedi-
daktik 5 LP 
 

§ 10 In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten  

(1) Diese Studienordnung tritt am 1. Oktober 2025 
in Kraft. 
 
(2) Diese Studienordnung gilt für alle Studierenden, 
die ihr Studium nach dem In-Kraft-Treten dieser Stu-
dienordnung aufnehmen oder nach einem Hochschul-
, Studiengangs- oder Studienfachwechsel oder einer 
Wiederimmatrikulation fortsetzen. 
 
(3) Für Studierende, die ihr Studium vor dem In-
Kraft-Treten dieser Studienordnung aufgenommen o-
der nach einem Hochschul-, Studiengangs- oder Stu-
dienfachwechsel oder einer Wiederimmatrikulation 
fortgesetzt haben, gilt die Studienordnung des lehr-
amtsbezogenen Masterstudiums im Fach Biologie   
(für das Lehramt an Integrierten Sekundarschulen  
und Gymnasien) vom 28. Juli 2015 (Amtliches Mittei-
lungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin 
Nr. 43/2015), zuletzt geändert durch Satzung vom 
29. September 2022 (Amtliches Mitteilungsblatt der 

Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 51/2022), über-
gangsweise fort. Alternativ können sie diese Studien-
ordnung einschließlich der zugehörigen Prüfungsord-
nung wählen. Die Wahl muss schriftlich gegenüber 
dem Prüfungsbüro erklärt werden und ist unwiderruf-
lich. § 1 Satz 2 bleibt unberührt. Mit Ablauf des 
30. September 2027 tritt die Studienordnung des 
lehramtsbezogenen Masterstudiums im Fach Biologie   
(für das Lehramt an Integrierten Sekundarschulen  
und Gymnasien) vom 28. Juli 2015 (Amtliches Mittei-
lungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 
43/2015), zuletzt geändert durch Satzung vom 29. 
September 2022 (Amtliches Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 51/2022), außer 
Kraft. Das Studium wird dann auch von den in Satz 1 
benannten Studierenden nach dieser Studienordnung 
fortgeführt. Bisherige Leistungen werden entspre-
chend § 110 ZSP-HU berücksichtigt. 
 
(4) Die in Absatz 3 festgelegte Frist kann im Einzelfall 
unter Berücksichtigung der Lebensumstände der Stu-
dentin oder des Studenten verlängert werden. Die 
Entscheidung trifft der für das Erste Fach zuständige 
Prüfungsausschuss auf schriftlichen Antrag. In diesen 
Fällen behält die Studienordnung des lehramtsbezo-
genen Masterstudiums im Fach Biologie (für das 
Lehramt an Integrierten Sekundarschulen und Gym-
nasien) vom 28. Juli 2015 (Amtliches Mitteilungsblatt 
der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 43/2015), zu-
letzt geändert durch Satzung vom 29. September 
2022 (Amtliches Mitteilungsblatt der Humboldt-Uni-
versität zu Berlin Nr. 51/2022), ihre Gültigkeit bis 
zum Ende der Fristverlängerung. 
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Anlage 1:  Modulbeschreibungen 

Für einen Leistungspunkt wird eine Gesamtarbeitsbelastung der Studierenden im Präsenz- und Selbststudium 
von 25 Zeitstunden angenommen. 
 

M.Ed Bio 1 Humanökologie 
M.Ed. Bio 1 Human Ecology 

Leistungspunkte: 5 
Gesamtarbeitsaufwand: 
125 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erklären die Beziehung zwischen Mensch und Umwelt und 
seine besondere Rolle für das Ökosystem Erde. Sie beschreiben die Interaktionen zwischen Gesellschaft, 
Mensch und Natur. Sie bearbeiten Fragestellungen zur menschlichen Nutzung der Umwelt und können die 
daraus resultierenden Belastungen des Lebensraumes eigenständig auswerten und darstellen. Sie erwerben 
Kompetenzen in der Vermittlung ganzheitlicher Betrachtungsweisen der biologischen Vielfalt sowie nachhalti-
ger ökologischer Konzepte. Die Studierenden diskutieren und reflektieren Bezüge zu Technologien, Anwen-
dungen und Gesellschaft. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

SE  
Naturwissen-
schaftliche As-
pekte der Hu-
manökologie 

2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden  
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

2 LP, Teilnahme, 
spezielle Arbeits-
leistung gem. An-
lage 2 (0,5 LP)  

Einflüsse des Menschen auf die Biosphäre: 
u.a. globale Klimaveränderungen, Biodiversi-
tät, Energie- und Stoffflüsse.  

PR 
Mensch und 
Umwelt 

2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit,  
25 Stunden  
Vor- und Nachbe-
reitung  

2 LP, Teilnahme 
 

Praktische Umsetzung humanökologischer 
Themen:  
Ressourcenaufteilung, Nachhaltigkeit, Kultur-
biozönosen, Stadtökologie, Landschaftsökolo-
gie, Boden als Lebensgrundlage, kulturelle, 
wirtschaftliche und politische Aspekte im 
Anthropozän. Im Rahmen der Lehrveranstal-
tungen des Moduls sollen möglichst durch 
Austausch mit weiteren Akteurinnen und Ak-
teure Bezüge zu Technologien, Anwendungen 
und Gesellschaft hergestellt werden (z. B. Be-
suche von Einrichtungen, Unternehmen, Podi-
umsdiskussionen). 

Modulabschluss-
prüfung 

25 Stunden 
Hausarbeit im Um-
fang von ca. 
12.000 Zeichen 
ohne Leerzeichen 
oder Anfertigung 
eines wissenschaft-
lichen Posters (A0) 
oder mündliche 
Prüfung (20 Minu-
ten) und Vorberei-
tung 

1 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester                            2 Semester 
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Beginn des Mo-
duls 

 Wintersemester                        Sommersemester 
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M.Ed. Bio 2 Verhalten und Verhaltensstörungen 
M.Ed. Bio 2 Behaviour and Behavioural Disorders 

Leistungspunkte: 5 
Gesamtarbeitsaufwand: 
125 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Aufbauend auf den erworbenen wissenschaftlichen Grundkenntnissen in der Zo-
ologie und Tierphysiologie erklären die Studierenden Beispiele dafür, wie Selektionsdruck aus dem ökologi-
schen Kontext zu Anpassungen in den Verhaltensmechanismen und im Verhalten führt. Sie begründen, dass 
gestörtes Verhalten im Sinne einer ökologischen Anpassung fehlgeleitet ist. Sie erklären Mechanismen, die 
Verhaltensstörungen beim Menschen zugrunde liegen. In der vertiefenden Diskussion dieser Zusammenhänge 
bewerten sie Studienergebnisse kritisch und entwickeln eigenständig wissenschaftliche Fragestellungen zum 
Verständnis von Verhaltensmechanismen. Die Studierenden diskutieren und reflektieren Bezüge zu Technolo-
gien, Anwendungen und Gesellschaft. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine; Empfehlung: Grundkenntnisse der Zoologie und Tierphysiologie 

Lehrveran- 
staltungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL 
 

2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung  

2 LP, Teilnahme Ausgewählte Beispiele der Evolution von Ver-
haltenssteuerung als Anpassung an den na-
türlichen Lebensraum; Ausgewählte Beispiele 
für Verhaltensstörungen und ihre Ursachen 
auch beim Menschen.  

HS 
 

2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und der spezi-
ellen Arbeitsleis-
tung 

2 LP, Teilnahme, 
spezielle Arbeits-
leistung gem. An-
lage 2 (0,5 LP)  

Vertiefung der Vorlesungsthemen anhand von 
Fallbeispielen aus der Literatur. Kritische Ana-
lyse und Diskussion der Inhalte. Im Rahmen 
der Lehrveranstaltungen des Moduls sollen 
möglichst durch Austausch mit weiteren Ak-
teurinnen und Akteuren Bezüge zu Technolo-
gien, Anwendungen und Gesellschaft herge-
stellt werden (z. B. Besuche von Einrichtun-
gen, Unternehmen, Podiumsdiskussionen). 

Modulabschluss-
prüfung 
 

25 Stunden 
Klausur (60 Minu-
ten) oder mündli-
che Prüfung (20 Mi-
nuten) und Vorbe-
reitung 

1 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester                            2 Semester 
 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester                        Sommersemester 
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M.Ed. Bio 3 Eukaryotische Zellbiologie 
M.Ed. Bio 3 Eucaryotic Cell Biology  

Leistungspunkte: 5 
Gesamtarbeitsaufwand: 
125 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden beurteilen die Bedeutung grundlegender und zukunftsweisen-
der Erkenntnisse für den Bereich der Zellbiologie. Sie erklären molekulare Strukturen im funktionellen Zusam-
menhang der Zelle. Sie erklären und interpretieren zellbiologische Experimente. Sie wenden Werkzeuge und 
Methoden der Molekularbiologie und Zellbiologie im Labor an. Sie erklären molekular- und zellbiologische An-
wendungen sowie ausgewählte Anwendungsfelder im ethisch-gesellschaftlichen Diskurs. Sie wenden grundle-
gende molekularbiologische Prinzipien an und überprüfen molekulare und zellbiologische Fragestellungen in 
den Übungen experimentell. Zudem wenden sie Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens an. Die Studie-
renden diskutieren und reflektieren Bezüge zu Technologien, Anwendungen und Gesellschaft. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine 

Lehrveran- 
staltungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung  

2 LP, Teilnahme Endosymbiosetheorie, Das eukaryotische Ge-
nom als genetische Chimäre, Leistungen von 
DNA-haltigen Organellen, Intrazellulärer Para-
sitismus, Besonderheiten eukaryotischer Gen-
expression; Intrazellulärer Transport, kleine 
RNAs als Signalgeber, RNA als duales Molekül 
in der eukaryotischen Zelle, Analysen von eu-
karyotischen Zellen mittels Hochdurchsatzme-
thoden, die genetische Manipulation der eu-
karyotischen Zelle. 

SE 
 

1 SWS 
 
25 Stunden 
15 Stunden Prä-
senzzeit, 
10 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 

1 LP, Teilnahme Vertiefende Kenntnisse zu Molekularbiologie 
und Zellbiologie mit dem Schwerpunkt auf in-
trazellulären pflanzlichen Organellen und int-
razellulären Parasiten. Lesen, Verstehen, Er-
klären und Präsentieren von aktuellen Publi-
kationen über neue Methoden zur Analyse 
von intrazellulären Prozessen. Besuch einer 
relevanten Forschungseinrichtung zur Veran-
schaulichung moderner zellbiologischer For-
schung.  

UE 1 SWS 
 
25 Stunden 
15 Stunden Prä-
senzzeit, 
10 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und der spezi-
ellen Arbeitsleis-
tung 

1 LP, Teilnahme  Die Studierenden bearbeiten wissenschaftli-
che Projekte, die sich an aktuellen For-
schungsschwerpunkten orientieren. Sie lesen 
Originalliteratur und schreiben ein Abschluss-
protokoll in Form einer wissenschaftlichen 
Publikation. 

Modulabschluss-
prüfung  

25 Stunden 
Klausur (60 Minu-
ten) und Vorberei-
tung 

1 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

  1 Semester                            2 Semester 
 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester                        Sommersemester 
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M.Ed. Bio 4 Pflanzenphysiologie 
M.Ed. Bio 4 Plant Physiology 

Leistungspunkte: 5 
Gesamtarbeitsaufwand: 
125 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden analysieren moderne pflanzenbiologische Forschung, insbe-
sondere auf dem Gebiet der Pflanzenphysiologie und Entwicklungsbiologie/Botanik. Die Relevanz klassischer 
und neuerer Erkenntnisse der pflanzlichen Grundlagenforschung für die Pflanze als menschliche Nahrungs-
grundlage sowie als Grundlage allen tierischen Lebens kann erklärt werden. Die Studierenden erläutern de-
tailliert Beispiele aus den Bereichen der Züchtungsforschung und aus dem Pflanzenbau und erklären und be-
schreiben diese anhand molekularer und physiologischer Erkenntnisse. Sie vergleichen moderne Methoden der 
Pflanzenforschung und setzen ihre Ergebnisse in einen ethisch-gesellschaftlichen Kontext. Durch das experi-
mentelle Arbeiten entwickeln die Studierenden in der Schule umsetzbare Experimente und geben auch einen 
Einblick in modernes wissenschaftliches Arbeiten in der pflanzlichen molekularbiologischen Forschung. Die 
Studierenden bearbeiten, aufbauend auf den erworbenen wissenschaftlichen Methodenkompetenzen, wissen-
schaftliche Fragestellungen. Sie diskutieren und reflektieren Bezüge zu Technologien, Anwendungen und Ge-
sellschaft. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine 

Lehrveran- 
staltungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung  

2 LP, Teilnahme Die Pflanze als multizellulärer Organismus, 
Zelltheorie, Photosynthese und zelluläre At-
mung, Ökophysiologie und Umweltadaptation, 
Lichtperzeption und Phytohormone, Entwick-
lungsbiologie und ihre Anwendung in der 
Züchtungsforschung, kritische Auseinander-
setzung mit aktuellen Themen, z. B. moderne 
Pflanzenzüchtungsmethoden. 

UE 
 

2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 

2 LP, Teilnahme Vertiefende Kenntnisse moderner pflanzenbi-
ologischer Methoden und Technologien. Expe-
rimentelle Bearbeitung pflanzenphysiologi-
scher und entwicklungsbiologischer Themen 
mit Relevanz zum Schulunterricht und zu ak-
tuellem wissenschaftlichen Arbeiten. Besuch 
einer relevanten Forschungseinrichtung. 

Modulabschluss-
prüfung 

25 Stunden 
Klausur (60 Minu-
ten) und Vorberei-
tung 

1 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester                            2 Semester 
 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester                        Sommersemester 
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M.Ed. Bio 5 Methoden der Biologie 
M.Ed. Bio 5 Methods in Biology 

Leistungspunkte: 5 
Gesamtarbeitsaufwand: 
125 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden kennen die Grundlagen ausgewählter biophysikalischer und 
biochemischer Techniken und Untersuchungsmethoden, wie NMR, UV/Vis, Infrarot- und Fluoreszenzspektro-
skopie, sowie elektrischer und optogenetischer Methoden. Sie sind in der Lage exemplarisch zu erläutern, wo 
diese in der biologischen Praxis Anwendung finden. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL  2 SWS  
  
50 Stunden  
25 Stunden 
Präsenzzeit,  
25 Stunden 
Vor- und Nach-
bereitung der 
Lehrveranstal-
tung  

2 LP, Teilnahme  Spektroskopische, elektrische und optogene-
tische Methoden 
 

HS 2 SWS  
  
50 Stunden  
25 Stunden Prä-
senzzeit,  
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und der spezi-
ellen Arbeitsleis-
tung  

2 LP, Teilnahme, 
spezielle Arbeits-
leistung gem. An-
lage 2 (0,5 LP) 

Vertiefung des Vorlesungsstoffes anhand aus-
gewählter Anwendungsbeispiele. 

Modulabschluss-
prüfung 

25 Stunden  
Klausur (60 Minu-
ten) oder  
mündliche Prüfung 
(20 Minuten) und 
Vorbereitung 

1 LP, Bestehen   

Dauer des Mo-
duls 

  1 Semester                            2 Semester 
 

Beginn des Mo-
duls 

  Wintersemester                        Sommersemester 
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M.Ed. Bio 6 Struktur und Reaktivität biologischer Moleküle 
M.Ed. Bio 6 Structure and Reactivity of biological Molecules  

Leistungspunkte: 5  
Gesamtarbeitsaufwand: 
125 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Aufbauend auf den erworbenen wissenschaftlichen Methodenkompetenzen be-
arbeiten die Studierenden eigenständig wissenschaftliche Fragestellungen, werten Versuche aus und stellen 
Ergebnisse dar. Sie beschreiben vertiefend die Zusammenhänge zwischen der Struktur, Funktion und Reakti-
vität biologischer Moleküle. Sie erklären, wie makromolekularen Strukturen biologische Phänomene und Sach-
verhalte beeinflussen. Die Studierenden diskutieren und reflektieren Bezüge zu Technologien, Anwendungen 
und Gesellschaft. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine; Empfehlung: Grundkenntnisse der allgemeinen, organischen und anorganischen Chemie 

Lehrveran- 
staltungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL 
 

2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung  

2 LP, Teilnahme Struktur, Funktion und Evolution von Protei-
nen. Aufbau und Reaktivität biologischer Mo-
leküle. Chemische Grundlagen der biologi-
schen Energieumwandlung. 

HS 
 

2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und der spezi-
ellen Arbeitsleis-
tung 

2 LP, Teilnahme, 
spezielle Arbeits-
leistung gem. An-
lage 2 (0,5 LP)  
 

Vertiefung der Vorlesungsthemen anhand von 
Fallbeispielen aus der Literatur und Lösung 
von Aufgaben aus der Vorlesung. Im Rahmen 
der Lehrveranstaltungen des Moduls sollen 
möglichst durch Austausch mit weiteren Ak-
teurinnen und Akteuren Bezüge zu Technolo-
gien, Anwendungen und Gesellschaft herge-
stellt werden (z. B. Besuche von Einrichtun-
gen, Unternehmen, Podiumsdiskussionen). 

Modulabschluss-
prüfung 

25 Stunden 
Klausur (60 Minu-
ten) oder  
mündliche Prüfung 
(20 Minuten) und 
Vorbereitung 

1 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

  1 Semester                            2 Semester 
 

Beginn des Mo-
duls  

  Wintersemester                      Sommersemester 
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M.Ed. Bio 7 Signalübertragung in biologischen Systemen   
M.Ed. Bio 7 Signal Processing in Biology 

Leistungspunkte: 5  
Gesamtarbeitsaufwand: 
125 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erläutern die Prinzipien der Lichtabsorption und biologischen 
Signalverarbeitung anhand des Sehvorgangs und der Photosynthese sowie die Prinzipien der Optogenetik. Sie 
können evolutionäre Anpassungsprozesse sowie die Anpassung ausgewählter Organismen an veränderte Um-
weltbedingungen erklären. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine  

Lehrveran- 
staltungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL  
  

2 SWS  
  
50 Stunden  
25 Stunden Prä-
senzzeit,  
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung   

2 LP, Teilnahme  Lichtabsorption und Bildentstehung beim Seh-
vorgang, Photosynthese, Grundlagen der 
Optogenetik, Evolutionäre Anpassungspro-
zesse, Selektion und Artenbildung, Anpas-
sungsprozesse an sich verändernde Umwelt-
bedingungen.  

HS 2 SWS  
  
50 Stunden  
25 Stunden Prä-
senzzeit,  
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und der spezi-
ellen Arbeitsleis-
tung  

2 LP, Teilnahme, 
spezielle Arbeits-
leistung gem. An-
lage 2 (0,5 LP)   

Vertiefung der Inhalte der Vorlesung anhand 
ausgewählter Fachpublikationen zu den ver-
schiedenen Themen.   

Modulabschluss-
prüfung 

25 Stunden  
 
Klausur (60 Minu-
ten) oder  
mündliche Prüfung 
(20 Minuten) und 
Vorbereitung  

1 LP, Bestehen   

Dauer des Mo-
duls 

  1 Semester                            2 Semester 
 

Beginn des Mo-
duls  

  Wintersemester                      Sommersemester 
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M.Ed. Bio 8 Neurobiologie 
M.Ed. Bio 8 Neurobiology  

Leistungspunkte: 5  
Gesamtarbeitsaufwand: 
125 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse der Funktion von Nervensyste-
men und erklären die Prinzipien neuronaler Erregungsbildung und Kommunikation sowie anderer physiologi-
scher Prozesse. Das Modul wird mit einer historischen Perspektive angeboten, die den Kontext und die Tiefe 
der Neurowissenschaften vermittelt. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine; Empfehlung: Englischkenntnisse 

Lehrveran- 
staltungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

VL 2 SWS 
 
25 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden  
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung 

2 LP, Teilnahme Überblick über die Gehirnforschung von den 
Anfängen bis heute. Physiologische Grundla-
gen und Anpassungsleistungen organismi-
scher Funktionen bei Tieren von der moleku-
laren und zellulären bis zur organismischen 
und Verhaltensebene, experimentelle Ansätze 
und Methoden in der Tier- und Neurophysiolo-
gie, theoretische Grundlagen der Neurobiolo-
gie. 

HS 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und der spezi-
ellen Arbeitsleis-
tung 

2 LP, Teilnahme, 
spezielle Arbeits-
leistung gem. An-
lage 2 (0,5 LP)  
  

Selbständige Recherche der Originalliteratur 
zu vorgegebenen Themen mit besonderem 
Augenmerk auf klassische Veröffentlichungen, 
die die Neurowissenschaft signifikant voran-
gebracht haben. Aufbereitung und Präsenta-
tion der Rechercheergebnisse in kurzen Vor-
trägen. Diskussion der Inhalte.  
 

Modulabschluss-
prüfung 

25 Stunden 
 
Klausur (60 Minu-
ten) oder  
mündliche Prüfung 
(20 Minuten) und 
Vorbereitung  

1 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

  1 Semester                            2 Semester 
 

Beginn des Mo-
duls  

  Wintersemester                      Sommersemester 

  



Amtliches Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 40/2025 

15 
 

M.Ed. Bio 9 Spezielle Themen der Biologie 1 
M.Ed. Bio 9 Special Topics in Biology  

Leistungspunkte: 5 
Gesamtarbeitsaufwand: 
125 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erklären vertiefte experimentelle und theoretische Sachverhalte 
in einer aktuellen und speziellen biologischen Fachdisziplin. Die Studierenden beschreiben Ergebnisse und Prob-
leme der aktuellen biologischen Forschung und bewerten in methodischer Vertiefung Quellen. Sie planen Prob-
lemlösungen zu Aspekten aktueller Forschungsfragen und argumentieren diese. Die Studierenden beurteilen 
biologische Sachverhalte im interdisziplinären Kontext. Die Studierenden beschreiben Probleme, Methoden und 
Ergebnisse der Bezüge zu Technologien, Anwendungen und Gesellschaft.  

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine  

Lehrveran- 
staltungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren Er-
teilung 

Themen, Inhalte 

VL 
 

2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung  

2 LP, Teilnahme Spezielles Wissen über eine biologische Fach-
disziplin. 

HS 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und der spezi-
ellen Arbeitsleistung 

2 LP, Teilnahme, 
spezielle Arbeits-
leistung gem. An-
lage 2 (0,5 LP)  

Vertiefung der Inhalte der Vorlesung. Im Rah-
men der Lehrveranstaltungen des Moduls sol-
len möglichst durch Austausch mit weiteren 
Akteurinnen und Akteuren Bezüge zu Techno-
logien, Anwendungen und Gesellschaft herge-
stellt werden (z. B. Besuche von Einrichtun-
gen, Unternehmen, Podiumsdiskussionen).  

Modulabschluss-
prüfung 

25 Stunden 
Klausur (60 Minu-
ten) oder mündliche 
Prüfung (20 Minu-
ten) und Vorberei-
tung 

1 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

  1 Semester                            2 Semester 
 

Beginn des Mo-
duls  

  Wintersemester                        Sommersemester 
Dieses Modul wird nicht regelmäßig angeboten, bitte informieren Sie sich hierzu rechtzeitig 
vor Beginn der Vorlesungszeit in AGNES. 
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M.Ed. Bio 10 Spezielle Themen der Biologie 2 
M.Ed. Bio 10 Special Topics in Biology 2 

Leistungspunkte: 5 
Gesamtarbeitsaufwand: 
125 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erklären vertiefte experimentelle und theoretische Sachverhalte 
in einer aktuellen und speziellen biologischen Fachdisziplin. Die Studierenden beschreiben Ergebnisse und Prob-
leme der aktuellen biologischen Forschung und bewerten in methodischer Vertiefung Quellen. Sie planen Prob-
lemlösungen zu Aspekten aktueller Forschungsfragen und argumentieren diese. Die Studierenden beurteilen 
biologische Sachverhalte im interdisziplinären Kontext. Die Studierenden beschreiben Probleme, Methoden und 
Ergebnisse der Bezüge zu Technologien, Anwendungen und Gesellschaft.  

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine  

Lehrveran- 
staltungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren Er-
teilung 

Themen, Inhalte 

VL 
 

2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung  

2 LP, Teilnahme Spezielles Wissen über eine biologische Fach-
disziplin. 

HS 2 SWS 
 
50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung und der spezi-
ellen Arbeitsleistung 

2 LP, Teilnahme, 
spezielle Arbeits-
leistung gem. An-
lage 2 (0,5 LP)  

Vertiefung der Inhalte der Vorlesung. Im Rah-
men der Lehrveranstaltungen des Moduls sol-
len möglichst durch Austausch mit weiteren 
Akteurinnen und Akteuren Bezüge zu Techno-
logien, Anwendungen und Gesellschaft herge-
stellt werden (z. B. Besuche von Einrichtun-
gen, Unternehmen, Podiumsdiskussionen).  

Modulabschluss-
prüfung 

25 Stunden 
Klausur (60 Minu-
ten) oder 
mündliche Prüfung 
(20 Minuten) und 
Vorbereitung 

1 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

  1 Semester                              2 Semester 
 

Beginn des Mo-
duls  

  Wintersemester                        Sommersemester 
 
Dieses Modul wird nicht regelmäßig angeboten, bitte informieren Sie sich hierzu rechtzeitig 
vor Beginn der Vorlesungszeit in AGNES. 
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M.Ed. Bio 11 Spezielle Themen des Biologieunterrichts 
M.Ed. Bio 11 Special Topics in Biology Lessons  

Leistungspunkte: 5 
Gesamtarbeitsaufwand: 
125 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden vertiefen exemplarisch biologiedidaktische Themen in Verbin-
dung mit Querschnittsaufgaben. Die Querschnittsaufgabe Inklusion wird dabei angemessen berücksichtigt. 
Die Studierenden 
- beschreiben, interpretieren und wenden relevante Steuerungsdokumente (z. B. Rahmenlehrplan, Bildungs-

standards) bei der Darstellung oder Planung von Lehr-/Lernprozessen an, 
- reflektieren Lehr-/Lernprozesse aus fachlicher Perspektive sowie mehrperspektivisch unter Berücksichtigung 

der Voraussetzungen der Lernenden, 
- wenden lernzieldifferenzierende didaktische Konzepte fachspezifisch bzw. in überfachlicher Perspektive an, 
- beschreiben Möglichkeiten der Komplexitäts- und Niveaudifferenzierung von Unterrichtsinhalten, 
- analysieren Kommunikationsprozesse in Lehr-/Lernsituationen hinsichtlich fachlicher und fachübergreifender 

Zielsetzungen, 
- beurteilen wesentliche Lehr-/Lernmaterialien und Medien im Themenfeld und integrieren dabei moderne In-

formations- und Kommunikationstechnologien didaktisch sinnvoll und 
- beurteilen naturwissenschaftliche Untersuchungen und Arbeitstechniken, reflektieren über naturwissen-

schaftliche Problemlöseprozesse sowie über ihre epistemologischen Überzeugungen in Bezug auf ihr Natur-
wissenschaftsverständnis. 

Die Veranstaltungen werden in zwei Blöcken angeboten. Die Seminare im Block 1 reflektieren ein Thema des 
Biologieunterrichts aus fachübergreifender und inklusiver Perspektive. Die Seminare im Block 2 reflektieren ein 
Thema des Biologieunterrichts aus fachlicher und fachübergreifender Perspektive. Innerhalb der Blöcke werden 
Veranstaltungen mit unterschiedlichen Schwerpunkten parallel oder abwechselnd angeboten, so dass Möglich-
keiten für eine individuelle Schwerpunktsetzung bestehen.  

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: keine  

Erläuterung des Lehrangebots: Aus Block 1 und Block 2 ist jeweils ein Seminar zu absolvieren. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren Er-
teilung 

Themen, Inhalte 

SE 2 SWS 

50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden  
Vor- und Nachberei-
tung der Lehrveran-
staltung und der 
speziellen Arbeits-
leistung 

2 LP (davon 1 LP 
Inklusion), Teil-
nahme, spezielle 
Arbeitsleistung 
gem. Anlage 2 
(0,5 LP) 

Spezielle Themen (Block 1) 
Seminare im Block 1 fokussieren auf den Um-
gang mit Heterogenität in den Bereichen Sexu-
alpädagogik, Gender, gesellschaftliche Vielfalt 
und interkulturelle Bildungsarbeit aus inklusiver 
und fachübergreifender Perspektive. 
 
Seminare exemplarisch: 
1. Sexuelle Bildung:  
Theoretische Ansätze und Methoden für den 
Unterricht, Umgang mit vielfältigen Ge-
schlechtsidentitäten und sexuellen Orientie-
rungen, Entwicklung von wertebewussten Hal-
tungen, Befähigung zu selbstbestimmtem Han-
deln 
2. Gender, Diversity und sexuelle Vielfalt im 
Fachunterricht: 
Grundlegende Theorien der Gender-, Diver-
sity- und Queer-Studies, Relevanz für bil-
dungswissenschaftliche und fachdidaktische 
Konzeptionen, Analyse und Entwicklung von 
Lehr- und Lernmaterialien unter Gender- und 
Diversity Aspekten 
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SE 2 SWS 

50 Stunden 
25 Stunden  
Präsenzzeit, 
25 Stunden  
Vor- und Nachberei-
tung der Lehrveran-
staltung und der 
speziellen Arbeits-
leistung 

2 LP, Teilnahme, 
spezielle Arbeits-
leistung gem. An-
lage 2 (0,5 LP) 
 

Spezielle Themen (Block 2) 
Seminare im Block 2 fokussieren ein aktuelles 
Thema des Biologieunterrichts aus fachlicher 
und fachübergreifender Perspektive.  
 
Seminare exemplarisch:  
1. Bildung für nachhaltige Entwicklung: Was ist 
Nachhaltigkeit? 
Bildungstheoretische Reflexionen, Relevanz für 
die Lehre, Kompetenzorientierungen, Anwen-
dungsmöglichkeiten für den Unterricht 
2. Natur der Naturwissenschaften: Was ist Wis-
senschaft? 
Wissenschaftstheoretische und wissenschafts-
philosophische Reflexionen, Relevanz für die 
Lehre, Anwendungsmöglichkeiten für den Un-
terricht  
3. Lernen an außerschulischen Lernorten:  
Möglichkeiten und Grenzen für das Lernen an 
besonderen Orten (z. B. Museum, Zoo, Schüler-
labor, Tierpark), komplexe Problemstellungen 
und Lösungswege mit fachspezifischen und 
überfachlichen Kenntnissen und Methoden, 
funktionale und soziale Perspektiven auf das 
Lernobjekt bzw. den Lernort 

Modulabschluss-
prüfung 

25 Stunden 
Hausarbeit zu ei-
nem ausgewählten 
Thema der gewähl-
ten Seminare im 
Umfang von ca. 
12.000 Zeichen 
ohne Leerzeichen 
und Vorbereitung 

1 LP, Bestehen  

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester  2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester  Sommersemester 

 Dieses Modul wird nicht regelmäßig im WiSe angeboten, bitte informieren Sie sich hierzu 
rechtzeitig vor Beginn der Vorlesungszeit in AGNES. 
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M.Ed. Bio 12 Schulpraktikum im Praxissemester 
M.Ed. Bio 12 School Internship/Practical Semester  

Leistungspunkte: 12 
Gesamtarbeitsaufwand: 

300 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden lernen Biologieunterricht theoriegeleitet unter Beachtung ak-
tueller fachdidaktischer und fachlicher Erkenntnisse sowie curricularer Vorgaben und inklusiver Ansätze zu 
konzipieren. Sie erproben ihr praktisches Handeln unter Anleitung am Lernort Schule und erfahren sich als 
Lehrerinnen- oder Lehrerpersönlichkeit. Sie analysieren und reflektieren den Unterricht kriteriengeleitet und 
ziehen Schlussfolgerungen für zukünftige Unterrichtsplanungen. Sie nehmen am Schulleben teil und gestalten 
dieses mit.  
Die Studierenden  
- beschreiben Konzepte und Bedingungen für die Planung von Fachunterricht und wenden diese an. 
- beschreiben Möglichkeiten der Komplexitäts- und Niveaudifferenzierung von Unterrichtsinhalten. 
- begründen Planungsentscheidungen unter Rückgriff auf bildungswissenschaftliche bzw. fachdidaktische 

Konzepte und Theorien. 
- planen fachliche Lernumgebungen adressatengerecht und mehrperspektivisch. 
- wenden zieldifferenzierende didaktische Konzepte fachspezifisch an. 
- führen exemplarisch fachliche Lehr- und Lernprozesse schüler- und problemorientiert durch und evaluieren 

diese. 
- beurteilen eigene Lehrleistungen mit Mitteln der Selbst- und Fremdevaluation und entwickeln diese weiter. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls:  
Die Durchführung des Schulpraktikums (SPR) setzt die erfolgreiche Teilnahme am Vorbereitungsseminar vo-
raus. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Voraussetzung 
für deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

SE 2 SWS 

50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden  
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

2 LP (davon 1 LP 
Inklusion), Teil-
nahme, spezielle 
Arbeitsleistung 
gem. Anlage 2 (0,5 
LP)  
 

Vorbereitung des Schulpraktikums: 
Ziel des Vorbereitungsseminars ist das Ken-
nenlernen und exemplarische Anwenden 
fachdidaktischer Konzepte und Bedingungen 
für die Planung und Reflexion von Unterricht 
im Schulfach Biologie sowie von Möglichkei-
ten der Komplexitäts- und Niveaudifferen-
zierung von biologischen Unterrichtsinhal-
ten. Dabei wird der Zusammenhang zwi-
schen den theoretischen und praktischen 
Grundlagen der Biologiedidaktik und der 
konkreten Unterrichtsplanung verdeutlicht.  

SPR 175 Stunden 
115 Stunden  
Präsenzzeit in der 
Schule an mindes-
tens drei Tagen pro 
Woche, 
60 Stunden  
Vor- und Nachbe-
reitungszeit  
 
 
 

7 LP, 
mindestens 16 Un-
terrichtsstunden 
mit eigener Unter-
richtstätigkeit, da-
von mindestens 9 
vollständige Unter-
richtsstunden (à 
45 Minuten) und 
weitere 7 vollstän-
dige Stunden oder 
Unterrichtsteile, 
entsprechend der 
erforderlichen fach-
didaktischen Kom-
petenzentwicklung, 
30 Hospitationen 
von Fachunterricht 
(à 45 Minuten) 

Schulpraktikum: 
- Umsetzung erziehungswissenschaftli-

cher, psychologischer, sozialwissen-
schaftlicher und fachdidaktischer Grund-
lagenkenntnisse in praktisches Handeln 

- Hospitationen im Fach und in verschie-
denen Lerngruppen mit pädagogischen 
und fachdidaktischen Beobachtungs-
schwerpunkten 

- Reflexion der Hospitationen 
- Analyse der Situation in der zu unter-

richtenden Lerngruppe 
- fachliche und didaktisch-methodische 

Planung und Vorbereitung von Unter-
richts- stunden unter Berücksichtigung 
fachdidaktischer Forschungsergebnisse 
und Ziele differenzierender Konzepte  

- Berücksichtigung von Möglichkeiten der 
inneren Differenzierung unter besonde-
rer Berücksichtigung der Sprache sowie 
des Experiment- und Medieneinsatzes 
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- angeleitete Durchführung eigenen Un-
terrichts 

- Planung, Durchführung und Auswertung 
eines schriftlichen Leistungstests 

- Reflexion des Unterrichts in Auswer-
tungs- und Beratungsgesprächen mit 
den schulischen und universitären Be-
treuenden 

- Einblick in Arbeitsprozesse und Organi-
sation der zweiten Ausbildungsphase 

- Nutzung von Verfahren und Instrumen-
ten zur professionellen Weiterentwick-
lung  

- Teilnahme am Schulleben und dessen 
aktive Mitgestaltung (u. a. Teilnahme an 
schulischen Veranstaltungen, Sitzungen 
schulischer Gremien, Wandertagen und 
Exkursionen) 

HS 2 SWS 

50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden  
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 
 

2 LP (davon 1 LP 
Inklusion), Teil-
nahme, spezielle 
Arbeitsleistung 
gem. Anlage 2 (0,5 
LP) 
 

Hauptseminar zum Praktikum: Das Haupt-
seminar bietet die Möglichkeit, die Erfahrun-
gen aus dem Schulpraktikum zu reflektieren 
und Lösungsmöglichkeiten für problemhal-
tige Unterrichtssituationen zu erarbeiten. 
Dabei werden Möglichkeiten der Komplexi-
täts- und Niveaudifferenzierung von biologi-
schen Unterrichtsinhalten erarbeitet. Es fin-
det ein Austausch über Möglichkeiten und 
Grenzen des eigenverantwortlichen, hand-
lungsorientierten sowie selbst bestimmten 
Arbeitens statt. Weitere Themen sind fach-
übergreifende Aufgaben des Biologieunter-
richts. Die eigenen Einstellungen zu Schule, 
Lehrberuf und Fachunterricht sollen kritisch 
reflektiert werden.  

Modulabschluss-
prüfung 

25 Stunden 
Portfolio im Umfang 
von ca. 25.000 Zei-
chen ohne Leerzei-
chen und Vorberei-
tung 

1 LP, Bestehen Das Portfolio dokumentiert die Entwicklung 
der Studierenden und enthält:  
- Unterrichtskonzept (Seminar zur Vorberei-
tung des Praktikums) 
- Bericht sowie übergreifende Reflexion der 
eigenen professionellen Entwicklung vor 
dem Hintergrund fachdidaktischer Aspekte 
(Schulpraktikum) 
- Präsentation und Reflexion von Hospitatio-
nen (Vertiefungsseminar) 

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester  2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester  Sommersemester 
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M.Ed. Bio 13 Entwicklung und Evaluation von Biologieunterricht 
M.Ed. Bio 13 Development and Evaluation of Biology Lessons 
- wenn die Masterarbeit nicht in Fachdidaktik Biologie gewählt wird  

Leistungspunkte: 5 
Gesamtarbeitsaufwand: 
125 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Das Modul verbindet die Entwicklung und Erprobung von Unterrichtsmodellen bzw. 
Lernaufgaben zu aktuellen biologiedidaktischen Themen unter Berücksichtigung der Querschnittsaufgabe 
Sprachbildung mit biologiedidaktischer Forschung in Form der wissenschaftlichen Evaluation von Lehr-/Lernpro-
zessen. Die Studierenden reflektieren biologiedidaktische Theorien, Fragestellungen sowie empirische Methoden 
in biologiedidaktischen Kontexten. 
Die Studierenden 
- beschreiben, entwickeln und ggf. erproben aktuelle Unterrichtsmodelle und Aufgabenkonzepte in der Biolo-

giedidaktik, wenden diese auf ausgewählte Themen an. 
- unterscheiden zwischen fachwissenschaftlicher Perspektive und der Perspektive der Lernenden in Bezug auf 

ausgewählte, schulrelevante fachliche Inhalte im Prozess und Modell der Didaktischen Rekonstruktion. 
- analysieren Unterrichtsmaterialien für den Biologieunterricht unter verschiedenen Perspektiven. 
- erklären sprachliche Anforderungen und benennen konkrete Sprachhandlungen des Fachunterrichts. 
- analysieren für den Fachunterricht die erforderlichen Sprachstrukturen und reflektieren diese fachdidaktisch. 
- erklären Möglichkeiten der Implementierung von sprachbildenden Prinzipien im Fachunterricht und wenden 

diese in Unterrichtsentwürfen an. 
- beschreiben, analysieren und beurteilen aktuelle biologiedidaktische Forschungsarbeiten. 
- führen exemplarisch Schritte des wissenschaftlichen Arbeitens in der Biologiedidaktik durch und reflektieren 

diese. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. an bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 
 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

HS 2 SWS 

50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden  
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung 

2 LP (davon 1 LP 
Sprachbildung), 
Teilnahme, spezi-
elle Arbeitsleis-
tung gem. Anlage 
2 (0,5 LP) 
 

Innovativer Biologieunterricht: 
Entwicklung und Erprobung von Unterrichtsmo-
dellen bzw. Lehrangeboten zu aktuellen The-
men des Biologieunterrichts, Anwendung des 
Modells der Didaktischen Rekonstruktion auf 
ausgewählte, schulrelevante fachliche Themen.  
Entwicklung von Aufgaben oder Förderkonzep-
ten. Analyse bzw. Entwicklung von Unterrichts-
materialien unter verschiedenen theoretischen 
Perspektiven sowie Sprachbildung im Fachun-
terricht. 

FS 2 SWS 

75 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
50 Stunden  
Vor- und Nachbe-
reitung der Lehr-
veranstaltung und 
der speziellen Ar-
beitsleistung  

3 LP, Teilnahme, 
spezielle Arbeits-
leistungen gem. 
Anlage 2 (1x 0,5 
LP und 1x 1 LP)  
 

Fachdidaktisches Forschungsseminar: 
Beschreibung, Analyse, Diskussion biologiedi-
daktischer Forschungsarbeiten sowie selbst-
ständige Durchführung von exemplarischen 
Schritten des wissenschaftlichen Arbeitens in 
der Biologiedidaktik inklusive Reflexion. 

Modulabschluss-
prüfung 

Keine  

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester  2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester  Sommersemester 
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 Dieses Modul wird nicht regelmäßig im WiSe angeboten, bitte informieren Sie sich hierzu 
rechtzeitig vor Beginn der Vorlesungszeit in AGNES. 
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M.Ed. Bio 14 Entwicklung und Evaluation von Biologieunterricht 
M.Ed. Bio 14 Development and Evaluation of Biology Lessons 
- wenn die Masterarbeit in Fachdidaktik Biologie gewählt wird 

Leistungspunkte: 5 
Gesamtarbeitsaufwand: 
125 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Das Modul schafft durch die Einführung in biologiedidaktische Forschung eine Basis 
und Begleitung für die Masterarbeit in der Fachdidaktik.  
Das Modul verbindet die Entwicklung und Erprobung von Unterrichtsmodellen bzw. Lernaufgaben zu aktuellen 
biologiedidaktischen Themen unter Berücksichtigung der Querschnittsaufgabe Sprachbildung mit biologiedidak-
tischer Forschung in Form der wissenschaftlichen Evaluation von Lehr-/Lernprozessen. Die Studierenden reflek-
tieren biologiedidaktische Theorien, Fragestellungen sowie empirische Methoden in biologiedidaktischen Kontex-
ten.  
Die Studierenden  
- beschreiben, entwickeln und ggf. erproben aktuelle Unterrichtsmodelle und Aufgabenkonzepte in der Biolo-

giedidaktik und wenden diese auf ausgewählte Themen an. 
- unterscheiden zwischen fachwissenschaftlicher Perspektive und der Perspektive der Lernenden in Bezug auf 

ausgewählte, schulrelevante fachliche Inhalte im Prozess und Modell der Didaktischen Rekonstruktion. 
- analysieren Unterrichtsmaterialien für den Biologieunterricht unter einer ausgewählten Perspektive. 
- erklären sprachliche Anforderungen und benennen konkrete Sprachhandlungen des Fachunterrichts.  
- analysieren für den Fachunterricht die erforderlichen Sprachstrukturen und reflektieren diese fachdidaktisch. 
- erklären Möglichkeiten der Implementierung von sprachbildenden Prinzipien im Fachunterricht und wenden 

diese in Unterrichtsentwürfen an. 
- beschreiben, analysieren und beurteilen aktuelle biologiedidaktische Forschungsarbeiten. 
- führen exemplarisch Schritte des wissenschaftlichen Arbeitens in der Biologiedidaktik durch und reflektieren 

und präsentieren diese. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. an bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: 
keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren Er-
teilung 

Themen, Inhalte 

HS 2 SWS 

50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden  
Vor- und Nachberei-
tung der Lehrveran-
staltung und der 
speziellen Arbeits-
leistung  

2 LP (davon 1 LP 
Sprachbildung), 
Teilnahme, spezi-
elle Arbeitsleis-
tung gem. Anlage 
2 (0,5 LP)  
 

Innovativer Biologieunterricht: 
Entwicklung und Erprobung von Unterrichts-
modellen bzw. Lehrangeboten zu aktuellen 
Themen des Biologieunterrichts, Anwendung 
des Modells der Didaktischen Rekonstruktion 
auf ausgewählte, schulrelevante fachliche The-
men.  
Entwicklung von Aufgaben oder Förderkonzep-
ten. Analyse bzw. Entwicklung von Unter-
richtsmaterialien unter verschiedenen theoreti-
schen Perspektiven sowie Sprachbildung im 
Fachunterricht. 

FS 2 SWS 

50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden  
Vor- und Nachberei-
tung der Lehrveran-
staltung und der 
speziellen Arbeits-
leistung  

2 LP, Teilnahme, 
spezielle Arbeits-
leistung gem. An-
lage 2 (0,5 LP) 
 

Fachdidaktisches Forschungsseminar: 
Beschreibung, Analyse, Reflexion biologiedi-
daktischer Forschungsarbeiten sowie selbst-
ständige Durchführung von exemplarischen 
Schritten des wissenschaftlichen Arbeitens in 
der Biologiedidaktik inklusive Reflexion. 
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CO 1 SWS 
 
25 Stunden 
15 Stunden Prä-
senzzeit, 
10 Stunden  
Vor- und Nachberei-
tung der Lehrveran-
staltung und der 
speziellen Arbeits-
leistung 

1 LP, Teilnahme,  
Vortrag (15 Minu-
ten) 

Projekt der Masterarbeit  

Modulabschluss-
prüfung 

Keine 

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester  2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester  Sommersemester 

Dieses Modul wird nicht regelmäßig im WiSe angeboten, bitte informieren Sie sich hierzu 
rechtzeitig vor Beginn der Vorlesungszeit in AGNES. 
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M.Ed. Bio 15 Masterarbeit 
M.Ed. Bio 15 Master Thesis  

Leistungspunkte: 15 
Gesamtarbeitsaufwand: 
375 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden bearbeiten, aufbauend auf dem im Studium erworbenen fachdi-
daktischen und fachwissenschaftlichen Methodenwissen, naturwissenschaftsdidaktische oder biologische Frage-
stellungen. Sie erlangen Kompetenzen zur selbstständigen theoriegeleiteten Planung, Vorbereitung und Durch-
führung von Untersuchungen bzw. Experimenten, zur kritischen Analyse und Interpretation der Daten und Ver-
suchsergebnisse sowie zur schriftlichen bzw. mündlichen Darlegung und Diskussion wissenschaftlicher Frage-
stellungen.  

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls:  
insgesamt mindestens 60 Leistungspunkte. Studierende, die ihre Masterarbeit in der Fachdidaktik Biologie an-
fertigen, belegen das Modul M.Ed. Bio 14. 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren Er-
teilung 

Themen, Inhalte 

Modulabschluss-
prüfung 

375 Stunden 
Der Umfang der 
Präsenzzeit sowie 
der Vor- und Nach-
bereitungszeit 
hängt von der kon-
kreten Fragestel-
lung ab. 
Der Bearbeitungs-
zeitraum für die 
Masterarbeit be-
trägt 12 Wochen. 

15 LP, Bestehen Das Thema der Masterarbeit kann aus den Be-
reichen Fachdidaktik und Lehr-/Lernforschung 
Biologie, Organismische Biologie und Evolution 
sowie Molekulare Lebenswissenschaften ge-
wählt werden. 
 
Der Umfang beträgt ca. 100.000 Zeichen ohne 
Leerzeichen. 

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester  2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester  Sommersemester 

Dieses Modul wird nicht regelmäßig im WiSe angeboten. 
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ÜWP M.Ed. Bio: Ausgewählte Themen der Biologiedidaktik Leistungspunkte: 5 
Gesamtarbeitsaufwand: 
125 Zeitstunden 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden bearbeiten ausgewählte biologiedidaktische Themen. 
Die Studierenden 
- beschreiben, interpretieren und wenden relevante Steuerungsdokumente (z. B. Rahmenlehrplan, 

Bildungsstandards) bei der Darstellung oder Planung von Lehr-/Lernprozessen an. 
- reflektieren Lehr-/Lernprozesse aus fachlicher Perspektive sowie mehrperspektivisch unter Berücksichtigung 

der Voraussetzungen der Lernenden.  
- wenden lernzieldifferenzierende didaktische Konzepte fachspezifisch bzw. in überfachlicher Perspektive an. 
- beschreiben Möglichkeiten der Komplexitäts- und Niveaudifferenzierung von Unterrichtsinhalten. 
- analysieren Kommunikationsprozesse in Lehr-/Lernsituationen hinsichtlich fachlicher Zielsetzungen. 
- beurteilen wesentliche Lehr-/Lernmaterialien und Medien im Themenfeld und integrieren dabei moderne 

Informations- und Kommunikationstechnologien didaktisch sinnvoll. 
- beurteilen naturwissenschaftliche Untersuchungen und Arbeitstechniken, reflektieren über natur-

wissenschaftliche Problemlöseprozesse sowie über ihre epistemologischen Überzeugungen in Bezug auf ihr 
Naturwissenschaftsverständnis. 

Fachliche Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul bzw. bestimmten Lehrveranstaltungen des Moduls: keine  

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Vorausset-
zung für deren Er-
teilung 

Themen, Inhalte 

SE 2 SWS 

50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden  
Vor- und Nachberei-
tung der Lehrveran-
staltung und der 
speziellen Arbeits-
leistung  

2 LP, Teilnahme, 
spezielle Arbeits-
leistung gem. An-
lage 2 (0,5 LP) 

Auswahl eines Seminars aus dem Angebot des 
Moduls M.Ed. Bio 11 im Block 1 

SE 2 SWS 

50 Stunden 
25 Stunden Prä-
senzzeit, 
25 Stunden  
Vor- und Nachberei-
tung der Lehrveran-
staltung und der 
speziellen Arbeits-
leistung  

2 LP, Teilnahme, 
spezielle Arbeits-
leistung gem. An-
lage 2 (0,5 LP) 

Auswahl eines Seminars aus dem Angebot des 
Moduls M.Ed. Bio 11 im Block 2 

Modulabschluss-
prüfung 

25 Stunden 
einschließlich Vor-
bereitung 

1 LP, Bestehen  Hausarbeit zu einem ausgewählten Thema der 
gewählten Seminare im Umfang von ca. 
12.000 Zeichen ohne Leerzeichen 

Dauer des Mo-
duls 

 1 Semester  2 Semester 

Beginn des Mo-
duls  

 Wintersemester  Sommersemester 
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Anlage 2:  Übersicht über speziel le Arbeitsleistungen 

Gruppe: 0,5 LP LP Workload 
in Stunden 

Intensivierte Vor- und Nachbereitung (Vor- und Nachbereitung, die über die übli-
che Vor- und Nachbereitung hinausgeht, zum Beispiel aufgrund eines erhöhten Lese-
pensums, besonderer Rechercheaufgaben oder schriftlich auszuarbeitender Übungsauf-
gaben) 

0,5 12,5 

Regelmäßige Hausaufgaben, Formulierung und Beantwortung von Fragen, Kom-
mentare 

Blog und Blogeinträge, Posts, Wikis, Forenbeiträge, Erstellung/Bearbeitung 
von Aufgaben in Verbindung mit elektronischen Lernplattformen 

Vorbereitung auf und Teilnahme/Moderation einer Diskussionsrunde (bis 45 Mi-
nuten)* 

Lesen und Referieren von Fachliteratur (bis 15 Minuten) 

Literaturbericht (ca. 5.000 Zeichen ohne Leerzeichen) 

Schriftliche Arbeit/Ausarbeitung oder mehrere schriftliche Arbeiten im Umfang 
von ca. 7.500 bis 8.500 Zeichen ohne Leerzeichen* 

Sitzungsprotokoll (ca. 5.000 Zeichen ohne Leerzeichen) 

Thesenpapier (ca. 5.000 Zeichen ohne Leerzeichen) 

Schriftliche(r) Kurztest(s) (bis 10 Minuten) 

Mündliche Präsentation (Kurzreferat oder mündliche Kurzbeiträge 10 bis 15 Minu-
ten)* 

Durchführung einer naturwissenschaftlichen Untersuchung* 

Anwendung/Einsatz einer naturwissenschaftlichen Arbeitstechnik 

Anfertigen von Zeichnungen (5–10 Stück) 

Ausarbeitung eines Unterrichtskonzepts (ca. 8.500 Zeichen ohne Leerzeichen) 

Präsentation eigener Beobachtungen und Reflexionen (15 Minuten) 

Gruppe: 1 LP LP Workload 
in Stunden 

Intensivierte Vor- und Nachbereitung (Vor- und Nachbereitung, die über die übli-
che Vor- und Nachbereitung hinausgeht, z. B. aufgrund eines erhöhten Lesepensums 
oder besonderer Rechercheaufgaben oder schriftlich auszuarbeitender Übungsaufga-
ben) 

1 25 

Schriftliche Arbeit/Ausarbeitung oder schriftliche Reflexion oder mehrere 
schriftliche Arbeiten im Umfang von ca. 12.500 Zeichen ohne Leerzeichen* 

Portfolio im Umfang von bis zu 20.000 Zeichen ohne Leerzeichen 

Multimodale Arbeitsleistung oder Portfolio mehrerer multimodaler Arbeitsleis-
tungen (zum Beispiel Erstellung von Audio- und/oder Videomaterial)* 

Schriftlicher Test (bis 30 Minuten) 

Mündliche Präsentation (Referat oder Kurzvortrag 20 bis 30 Minuten) 

Seminargestaltung/Gestaltung einer Lehrveranstaltung (bis 90 Minuten) 

Bearbeitung von Übungsaufgaben 

Durchführung einer naturwissenschaftlichen Untersuchung* 

Anwendung/Einsatz einer naturwissenschaftlichen Arbeitstechnik 

Anfertigen von Zeichnungen (10–15 Stück) 

Unterrichtsbezogene Aufarbeitung (z. B. Erstellung von Aufgaben und Unterrichts-
material, Erarbeitung von Unterrichtsbeispielen, Ausarbeitung einer Lerneinheit/eines 
Unterrichtsvorhabens, Realisation eines Unterrichtsentwurfs) 

Textdiskussionen, Erarbeitung von Beiträgen zu Forschungsprojekten, Durch-
führung von seminarbezogenen Studien  

 
Bemerkung: Die mit * gekennzeichneten Arbeitsleistungen können auch als Gruppenleistung erbracht werden, 
sofern dies inhaltlich und organisatorisch möglich ist. 
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Anlage 3:  Idealtypischer Studienverlaufsplan 1F

1
 

Hier finden Sie eine Verteilung der Module auf die Semester, die einem idealtypischen, aber nicht verpflichtenden 
Studienverlauf entspricht. 
 
Erstes Fach Biologie 
 

Nr. d. Moduls/ 
Name oder Kürzel des Moduls 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

3 von 10 Modulen wählbar (M.Ed. Bio 1 – M.Ed. Bio 10):  

M.Ed. Bio 1 Humanbiologie 
4 SWS 
5 LP 

   

M.Ed. Bio 2 Verhalten und Verhaltens-
störungen 

4 SWS 
5 LP 

   

M.Ed. Bio 3 Eukaryotische Zellbiologie 
4 SWS 
5 LP 

   

M.Ed. Bio 4 Pflanzenphysiologie 
4 SWS 
5 LP 

   

M.Ed. Bio 5 Methoden der Biologie 
4 SWS 
5 LP 

   

M.Ed. Bio 6 Struktur und Reaktivität 
biologischer Moleküle  

 4 SWS 
5 LP 

  

M.Ed. Bio 7 Signalübertragung in biolo-
gischen Systemen 

 4 SWS 
5 LP 

  

M.Ed. Bio 8 Neurobiologie 
 4 SWS  

5 LP 
  

M.Ed. Bio 92F

2 Spezielle Themen der Bio-
logie 1 

 4 SWS 
5 LP 

  

M.Ed. Bio 102 Spezielle Themen der Bi-
ologie 2 

4 SWS 
5 LP 

   

M.Ed. Bio 11 Spezielle Themen des Bi-
ologieunterrichts  

 4 SWS  
5 LP 

  

M.Ed. Bio 12 Schulpraktikum im Pra-
xissemester3F

3 
 2 SWS 

2,5 LP 
2 SWS 
9,5 LP 

 

M.Ed. Bio 13 Entwicklung und Evalua-
tion von Biologieunterricht  

    
 

4 SWS/ 
5 SWS  
5 LP  

ODER  

M.Ed. Bio 14 Entwicklung und Evalua-
tion von Biologieunterricht  

   

Summe SWS und LP 
Erstes Fach 

8 SWS 
10 LP 

10 SWS 
12,5 LP 

2 SWS 
9,5 LP 

5 SWS 
20 LP 

Zweites Fach 10 LP 17,5 LP 9,5 LP 5 LP 

Bildungswissenschaften und Sprachbil-
dung 10 LP  11 LP  

Fach- oder professionsbezogene Er-
gänzung    5 LP 

Masterarbeit    15 LP 

LP je Semester 30 LP 30 LP 30 LP 30 LP 

                                                     
1 Das 3. oder 4. Semester eignet sich besonders für ein Studium an einer Universität im Ausland. Zur Vereinfachung der Anrech-
nung der an der ausländischen Universität erbrachten Studienleistungen und Prüfungen wird der vorherige Abschluss eines Lear-
ning Agreements empfohlen. 
2 Die Module M.Ed. Bio 9 und M.Ed. Bio 10 werden nicht regelmäßig angeboten. Das aktuelle Angebot an Lehrveranstaltungen für 
dieses Modul wird rechtzeitig über AGNES bekanntgegeben. 
3 0,5 LP Anteil Praktikum im Sommersemester (September)  
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Zweites Fach Biologie 
 

Nr. d. Moduls/ 
Name oder Kürzel des Moduls 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

4 von 10 Modulen wählbar (M.Ed. Bio 1 – M.Ed. Bio 10): 

M.Ed. Bio 1 Humanbiologie 4 SWS 
5 LP    

M.Ed. Bio 2 Verhalten und Verhaltens-
störungen 

4 SWS 
5 LP    

M.Ed. Bio 3 Eukaryotische Zellbiologie 
 

4 SWS 
5 LP    

M.Ed. Bio 4 Pflanzenphysiologie 
 

4 SWS 
5 LP    

M.Ed. Bio 5 Methoden der Biologie  4 SWS 
5 LP    

M.Ed. Bio 6 Struktur und Reaktivität 
biologischer Moleküle  4 SWS 

5 LP   

M.Ed. Bio 7 Signalübertragung in biolo-
gischen Systemen  4 SWS 

5 LP   

M.Ed. Bio 8 Neurobiologie  4 SWS 
5 LP   

M.Ed. Bio 94F

1 Spezielle Themen der Bio-
logie 1  4 SWS 

5 LP   

M.Ed. Bio 101 Spezielle Themen der Bi-
ologie 2 

4 SWS 
5 LP    

M.Ed. Bio 11 Spezielle Themen des Bi-
ologieunterrichts   4 SWS 

5 LP   

M.Ed. Bio 12 Schulpraktikum im Pra-
xissemester5F

2  2 SWS 
2,5 LP 

2 SWS 
9,5 LP  

M.Ed. Bio 13 Entwicklung und Evalua-
tion von Biologieunterricht     

 
4 SWS/ 
5 SWS 
5 LP 

ODER 

M.Ed. Bio 14 Entwicklung und Evalua-
tion von Biologieunterricht  

   

Summe SWS und LP Zweites Fach 8 SWS 
10 LP 

10 SWS  
17,5 LP 

2 SWS 
9,5 LP 

5 SWS 
20 LP 

Erstes Fach 10 LP 12,5 LP 9,5 LP 5 LP 

Bildungswissenschaften und Sprachbil-
dung  10 LP  11 LP  

Fach- oder professionsbezogene Er-
gänzung    5 LP 

Masterarbeit    15 LP 

LP je Semester 30 LP 30 LP 30 LP 30 LP 

 

                                                     
1 Die Module M.Ed. Bio 9 und M.Ed. Bio 10 werden nicht regelmäßig angeboten. Das aktuelle Angebot an Lehrveranstaltungen für 
dieses Modul wird rechtzeitig über AGNES bekanntgegeben. 
2 0,5 LP Anteil Praktikum im Sommersemester (September)  
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Fachspezifische Prüfungsordnung 
für das lehramtsbezogene Masterstudium im Fach 
„Biologie“ (für das Lehramt an Integrierten Sekun-
darschulen und Gymnasien)  
 
Gemäß § 17 Absatz 1 Ziffer 3 der Verfassung der 
Humboldt-Universität zu Berlin in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 24. Oktober 2013 (Amtliches 
Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin 
Nr. 47/2013) hat der Fakultätsrat der Lebenswissen-
schaftlichen Fakultät am 21. Mai 20025 die folgende 
Prüfungsordnung erlassen6F

∗: 
 
§ 1 Anwendungsbereich 
§ 2 Regelstudienzeit 
§ 3 Prüfungsausschuss 
§ 4 Modulabschlussprüfungen 
§ 5 Freiversuche 
§ 6 Gesamtnoten, Abschlussnote 
§ 7 Akademischer Grad 
§ 8 In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten 
 
Anlage: Übersicht über die Prüfungen  
 
 
 
§ 1 Anwendungsbereich 

Diese Prüfungsordnung enthält die fachspezifischen 
Regelungen für das lehramtsbezogene Masterstu-
dium im Fach Biologie (für das Lehramt an Integrier-
ten Sekundarschulen und Gymnasien). Sie gilt in 
Verbindung mit der fachspezifischen Studienord-
nung für das lehramtsbezogene Masterstudium im 
Fach Biologie (für das Lehramt an Integrierten Se-
kundarschulen und Gymnasien), der Studien- und 
Prüfungsordnung für die Studienanteile Bildungswis-
senschaften und Sprachbildung im lehramtsbezoge-
nen Masterstudiengang (für das Lehramt an Inte-
grierten Sekundarschulen und Gymnasien) sowie 
der Fächerübergreifenden Satzung zur Regelung von 
Zulassung, Studium und Prüfung der Humboldt-Uni-
versität zu Berlin (ZSP-HU) in ihren jeweils gelten-
den Fassungen. 
 

§ 2 Regelstudienzeit 

Der lehramtsbezogene Masterstudiengang hat eine 
Regelstudienzeit von vier Semestern. 
 

§ 3 Prüfungsausschuss 

Für die Prüfungsangelegenheiten des lehramtsbezo-
genen Masterstudiums im Fach Biologie ist der Prü-
fungsausschuss des Instituts für Biologie zuständig. 
 

                                                     
∗ Das Präsidium hat die Prüfungsordnung am 3. Juli 2025 bestä-
tigt. 

§ 4 Modulabschlussprüfungen 

(1) Modulabschlussprüfungen können über die in der 
ZSP-HU bestimmten Formen hinaus auch als wis-
senschaftliche Poster abgenommen werden. 
 
(2) Wissenschaftliche Poster sind Prüfungen, bei de-
nen innerhalb einer bestimmten Bearbeitungszeit vi-
suelle und textliche Elemente miteinander kombi-
niert und das Ergebnis anhand eines Posters (DIN 
A0) dargestellt werden müssen. 
 
(3) Mündliche Modulabschlussprüfungen werden in 
Anwesenheit einer sachkundigen beisitzenden Per-
son abgenommen, soweit nicht nach Maßgabe der 
ZSP-HU zwei Prüferinnen oder Prüfer bestellt wer-
den. Beisitzende beobachten und protokollieren die 
Prüfung. Sie beteiligen sich nicht am Prüfungsge-
spräch und der Bewertung. 
 

§ 5 Freiversuche 

(1) Bestandene Modulabschlussprüfungen, die in der 
Regelstudienzeit angemeldet werden, können zum 
Zwecke der Notenverbesserung einmal wiederholt 
werden. 
 
(2) Die Möglichkeit nach Absatz 1 besteht nicht für 
das Modul M.Ed. Bio 15 Masterarbeit.  
 

§ 6 Gesamtnoten, Abschlussnote 

 (1) Die Gesamtnote des Ersten Fachs wird aus den 
Noten der Modulabschlussprüfungen des fachwissen-
schaftlichen und fachdidaktischen Anteils, gewichtet 
nach den gemäß Anlage für die Module ausgewiese-
nen Leistungspunkten, berechnet. Die Abschlussnote 
des lehramtsbezogenen Masterstudiengangs wird 
nach Maßgabe der ZSP-HU berechnet. 
 
(2) Die Gesamtnote des Zweiten Fachs wird aus den 
Noten der Modulabschlussprüfungen der Fachwissen-
schaft und Fachdidaktik, gewichtet nach den gemäß 
Anlage für die Module ausgewiesenen Leistungspunk-
ten, berechnet. 
 
(3) Modulabschlussprüfungen, die nicht benotet wer-
den oder im Rahmen einer Anrechnung mangels ver-
gleichbarer Notensysteme lediglich als „bestanden“ 
ausgewiesen werden, sowie die für die entsprechen-
den Module ausgewiesenen Leistungspunkte werden 
bei den Berechnungen nach Absatz 1 und 2 nicht be-
rücksichtigt. 
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(4) Werden mehr Module absolviert, als diejenigen, 
die gem. der Studienordnung zur Erreichung des Stu-
dienabschlusses notwendig sind, bleiben diese Mo-
dule unberücksichtigt. Entscheidend für die Berück-
sichtigung der Module ist die zeitliche Reihenfolge der 
Prüfungstermine (Datum und Uhrzeit) der bestande-
nen Modulabschlussprüfungen. 
 

§ 7 Akademischer Grad 

Wer den lehramtsbezogenen Masterstudiengang er-
folgreich abgeschlossen hat, erlangt den akademi-
schen Grad „Master of Education“ (abgekürzt 
„M.Ed.“). 
 

§ 8 In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten 

(1) Diese Prüfungsordnung tritt am 1. Oktober 2025 
in Kraft. 
 
(2) Diese Prüfungsordnung gilt für alle Studieren-
den, die ihr Studium nach dem In-Kraft-Treten die-
ser Studienordnung aufnehmen oder nach einem 
Hochschul-, Studiengangs- oder Studienfachwech-
sel oder einer Wiederimmatrikulation fortsetzen. 
 
(3) Für Studierende, die ihr Studium vor dem In-
Kraft-Treten dieser Prüfungsordnung aufgenommen 
oder nach einem Hochschul-, Studiengangs- oder 
Studienfachwechsel oder einer Wiederimmatrikula-
tion fortgesetzt haben, gilt die Prüfungsordnung des 
lehramtsbezogenen Masterstudiums im Fach Biolo-
gie (für das Lehramt an Integrierten Sekundarschu-
len und Gymnasien) vom 28. Juli 2015 (Amtliches 
Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin 
Nr. 43/2015), zuletzt geändert durch Satzung vom 
29. September 2022 (Amtliches Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 51/2022), über-
gangsweise fort. Alternativ können sie diese Prü-
fungsordnung einschließlich der zugehörigen Studi-
enordnung wählen. Die Wahl muss schriftlich gegen-
über dem Prüfungsbüro erklärt werden und ist un-
widerruflich. § 1 Satz 2 bleibt unberührt. Mit Ablauf 
des 30. September 2027 tritt die Studienordnung 
des lehramtsbezogenen Masterstudiums im Fach Bi-
ologie (für das Lehramt an Integrierten Sekundar-
schulen und Gymnasien) vom 28. Juli 2015 (Amtli-
ches Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu 
Berlin Nr. 43/2015), zuletzt geändert durch Satzung 
vom 29. September 2022 (Amtliches Mitteilungs-
blatt der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 
51/2022), außer Kraft. Das Studium wird dann auch 
von den in Satz 1 benannten Studierenden nach die-
ser Prüfungsordnung fortgeführt. Bisherige Leistun-
gen werden entsprechend § 110 ZSP-HU berück-
sichtigt. 
 
(4) Die in Absatz 3 festgelegte Frist kann im Einzel-
fall unter Berücksichtigung der Lebensumstände der 
Studentin oder des Studenten verlängert werden. 
Die Entscheidung trifft der für das Erste Fach zustän-
dige Prüfungsausschuss auf schriftlichen Antrag. In 
diesen Fällen behält die Studienordnung des lehr-
amtsbezogenen Masterstudiums im Fach Biologie 
(für das Lehramt an Integrierten Sekundarschulen 
und Gymnasien) vom 28. Juli 2015 (Amtliches Mit-
teilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 

43/2015), zuletzt geändert durch Satzung vom 29. 
September 2022 (Amtliches Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 51/2022), ihre 
Gültigkeit bis zum Ende der Fristverlängerung. 
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Anlage:  Übersicht über die Prüfungen 

Erstes Fach im lehramtsbezogenen Masterstudiengang (63 LP) 
 

Nr. des 
Moduls Name des Moduls LP des 

Moduls 
Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Sprache 
der Prüfung im Sinne des § 108 Absatz 2 ZSP-HU Benotung 

Fachwissenschaftlicher Anteil, Wahlpflichtbereich (15 LP) 

M.Ed. 
Bio 1 

Humanökologie 5 Keine  Hausarbeit im Umfang von ca. 12.000 Zeichen ohne 
Leerzeichen oder Anfertigung eines wissenschaftli-
chen Posters (A0) oder mündliche Prüfung (ca. 20 Mi-
nuten)  

Ja 

M.Ed. 
Bio 2 

Verhalten- und Verhaltensstörungen 5 Keine Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Mi-
nuten)  

Ja 

M.Ed. 
Bio 3 

Eukaryotische Zellbiologie 5 Keine Klausur (60 Minuten) Ja 

M.Ed. 
Bio 4 

Pflanzenphysiologie 5 Keine Klausur (60 Minuten) Ja 

M.Ed. 
Bio 5 

Methoden der Biologie 5 Keine Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Mi-
nuten)  

Ja 

M.Ed. 
Bio 6 

Struktur und Reaktivität biologische Mole-
küle 

5 Keine Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Mi-
nuten) 

Ja 

M.Ed. 
Bio 7 

Signalübertragung in biologischen Syste-
men   

5 Keine Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Mi-
nuten)  

Ja 

M.Ed. 
Bio 8 

Neurobiologie 5 Keine Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 
Minuten)  

Ja 

M.Ed. 
Bio 9 

Spezielle Themen der Biologie 1 5 Keine  Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Mi-
nuten) 

Ja 
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Nr. des 
Moduls Name des Moduls LP des 

Moduls 
Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Sprache 
der Prüfung im Sinne des § 108 Absatz 2 ZSP-HU Benotung 

M.Ed. 
Bio 10 

Spezielle Themen der Biologie 2 5 Keine  Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 
Minuten) 

Ja  

Fachdidaktischer Anteil, Pflichtbereich (22 LP)  

M.Ed. 
Bio 11 

Spezielle Themen des Biologieunterrichts 5 Keine  Hausarbeit im Umfang von ca. 12.000 Zeichen ohne 
Leerzeichen 

Ja 

M.Ed. 
Bio 12 

Schulpraktikum im Praxissemester 12 Keine Portfolio im Umfang ca. 25.000 Zeichen ohne Leer-
zeichen 

Ja 

M.Ed. 
Bio 13 

Entwicklung und Evaluation von Biologieun-
terricht  

5 Das Modul wird ohne Prüfung abgeschlossen. 

M.Ed. 
Bio 14 

Entwicklung und Evaluation von Biologieun-
terricht  

5 Das Modul wird ohne Prüfung abgeschlossen. 

Fach- oder professionsbezogene Ergänzung 

In der fach- oder professionsbezogenen Ergänzung ist 
ein Modul aus den hierfür vorgesehenen Modulkatalo-
gen anderer Fächer (überfachlicher Wahlpflichtbe-
reich), zentraler Einrichtungen oder des eigenen Fa-
ches nach freier Wahl zu absolvieren. 
 

5 Das Modul wird nach den Bestimmungen des jeweiligen Faches bzw. der zentralen Einrichtung 
abgeschlossen. Über die Berücksichtigung der Leistungen entscheidet der Prüfungsausschuss des 
Instituts für Biologie. 
Wenn Studierende außerhalb der in den Ordnungen sowie in AGNES für den überfachlichen Wahl-
pflichtbereich (ÜWP) ausgewiesenen Module Leistungen in diesen Bereich einbringen wollen, ent-
scheidet der Prüfungsausschuss über deren Berücksichtigung. Für alle Module, die in den Studien- 
und Prüfungsordnungen sowie in AGNES ausgewiesen sind, ist die Prüfung der Anrechenbarkeit 
durch den Prüfungsausschuss nicht notwendig. 

Das Mo-
dul wird 
ohne 
Note be-
rücksich-
tigt. 

Studienanteile Bildungswissenschaften und Sprachbildung 
 

Es sind die Studienanteile Bildungswissenschaften und Sprachbildung im Umfang von insgesamt 21 LP gemäß Studien- und Prüfungsordnung für die Studienanteile Bil-
dungswissenschaften und Sprachbildung im lehramtsbezogenen Masterstudiengang (für das Lehramt an Integrierten Sekundarschulen und Gymnasien) in der jeweils gel-
tenden Fassung zu studieren. 
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Zweites Fach im lehramtsbezogenen Masterstudiengang (42 LP) 
 
 

Nr. des 
Moduls Name des Moduls LP des 

Moduls 
Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Sprache 
der Prüfung im Sinne des § 108 Absatz 2 ZSP-HU Benotung 

Fachwissenschaftlicher Anteil, Wahlpflichtbereich (20 LP) 

M.Ed. 
Bio 1 

Humanökologie 5 Keine  Hausarbeit im Umfang von ca. 12.000 Zeichen ohne 
Leerzeichen oder Anfertigung eines wissenschaftli-
chen Posters (A0) oder mündliche Prüfung (ca. 20 Mi-
nuten)  

Ja 

M.Ed. 
Bio 2 

Verhalten- und Verhaltensstörungen 5 Keine Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Mi-
nuten 

Ja 

M.Ed. 
Bio 3 

Eukaryotische Zellbiologie 5 Keine Klausur (60 Minuten) Ja 

M.Ed. 
Bio 4 

Pflanzenphysiologie 5 Keine Klausur (60 Minuten) Ja 

M.Ed. 
Bio 5 

Methoden der Biologie 5 Keine Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Mi-
nuten)  

Ja 

M.Ed. 
Bio 6 

Struktur und Reaktivität biologische Mole-
küle 

5 Keine Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Mi-
nuten) 

Ja 

M.Ed. 
Bio 7 

Signalübertragung in biologischen Syste-
men  

5 Keine Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Mi-
nuten)  

Ja 

M.Ed. 
Bio 8 

Neurobiologie 5 Keine Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung 20 
Minuten 

Ja 

M.Ed. 
Bio 9 

Spezielle Themen der Biologie 1 5 Keine  Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 Mi-
nuten) 

Ja 
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Nr. des 
Moduls Name des Moduls LP des 

Moduls 
Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Sprache 
der Prüfung im Sinne des § 108 Absatz 2 ZSP-HU Benotung 

M.Ed. 
Bio 10 

Spezielle Themen der Biologie 2 5 Keine  Klausur (60 Minuten) oder mündliche Prüfung (20 
Minuten) 

Ja  

Fachdidaktischer Anteil, Pflichtbereich (22 LP)  

M.Ed. 
Bio 11 

Spezielle Themen des Biologieunterrichts 5 Keine  Hausarbeit im Umfang von ca. 12.000 Zeichen ohne 
Leerzeichen 

Ja 

M.Ed. 
Bio 12 

Schulpraktikum im Praxissemester 12 Keine Portfolio im Umfang von ca. 25.000 Zeichen ohne 
Leerzeichen 

Ja 

M.Ed. 
Bio 13 

Entwicklung und Evaluation von Biologieun-
terricht 

5 Das Modul wird ohne Prüfung abgeschlossen. 

M.Ed. 
Bio 14 

Entwicklung und Evaluation von Biologieun-
terricht  

5 Das Modul wird ohne Prüfung abgeschlossen. 
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Abschlussmodul (inkl. Masterarbeit) (15 LP) 
 

Nr. des 
Moduls Name des Moduls LP des 

Moduls 
Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  

Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Sprache der 
Prüfung im Sinne des § 108 Absatz 2 ZSP-HU Benotung 

M.Ed. 
Bio 15 Masterarbeit 

15 Insgesamt mindestens 60 Leistungs-
punkte. Studierende, die ihre Masterarbeit 
in der Fachdidaktik Biologie anfertigen, be-
legen das Modul M.Ed. Bio 14. 

Der Bearbeitungszeitraum für die Masterarbeit be-
trägt 12 Wochen. Sie ist in deutscher oder in engli-
scher Sprache zu verfassen. Der Umfang beträgt ca. 
100.000 Zeichen ohne Leerzeichen. 

Ja 

 
Überfachlicher Wahlpflichtbereich für andere Masterstudiengänge 
 

Nr. des 
Moduls Name des Moduls LP des 

Moduls 
Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Spra-
che der Prüfung im Sinne des § 108 Absatz 2 ZSP-
HU 

Benotung 

ÜWP 
M.Ed. 
Bio 

Ausgewählte Themen der Biologiedidaktik  5 Keine  Hausarbeit zu einem ausgewählten Thema der ge-
wählten Seminare im Umfang von ca. 12.000 Zei-
chen ohne Leerzeichen 

Nein 
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